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Nachtfang von P r o c r is  g lo b u la ria e  Hb.

Von K. Stamm, Solingen-Ohligs.

E. S c h ü t z e  wünscht in seiner Arbeit »Procris subsolana Stgr. im 
unteren Werratal«, Ent. Ztschr. Frankfurt a. M., 53. Jahrg., 
Nr. 35, vom 1. Februar 1940, S. 311, weitere Beobachtungen über 
den Dämmerungs- und Nachtflug von Procris-Arten.

Dazu kann ich folgendes sagen: Seit Jahren sind die warmen 
Rheinhänge an der Loreley (St. Goarshausen) und die Hänge des 
unteren Elztales bei Moselkern das Ziel meiner Ausflüge, bei wel­
chen der Lichtfang in besonderem Maße betrieben wurde. Dabei 
konnte ich an beiden Fangplätzen die Feststellung machen, daß 
Procris globulariae zu den Arten gehörte, die regelmäßig am Leucht­
tuch anzutreffen war. 1939 waren es 8 und 1 $. Von den zurück­
liegenden Jahren hatte ich keine genauen Zahlen notiert. Andere 
Arten, wie statices, pruni und geryon konnte ich am Licht noch 
nicht bemerken.

Das Schlüpfen einer Libelle.

Vortrag von W. Kittelmann im Entomologischen Verein zu Potsdam.

Während meines Aufenthaltes in Leubusch, Kreis Brieg, Bezirk 
Breslau, in der Zeit vom 13. bis 27. Mai 1939 war es mir vergönnt, 
in großer Anzahl schlüpfreife Larven der Cordulinen Epitheca bi- 
maculata Charp., Somatochlora metallica Vanderl. und Cordulia 
aenea L. einzutragen und den Schlüpfvorgang der Imagines zu be­
obachten. 5 . metallica und C. aenea haben verhältnismäßig kurze 
Landwegstrecken nach dem Verlassen der Teiche zurückgelegt, be­
vor die Larven im Ufergras oder an niederen Pflanzen fußten, um 
die Imagines zu entlassen. C. aenea-Larven erstiegen oft auch die 
Halme des Schilfes, das die Teichränder säumte. E. bimaculata- 
Larven legten bisweilen sehr erhebliche Landwegstrecken zurück, 
ehe sie fußten. Vereinzelt erstiegen Larven auch das Ufergebüsch
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